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. . . am Samstag:
Bike-Arena Benneker: 15.30 Uhr
Mountainbike-Tour.
Freibad Hiddenhausen: 7 bis 19
Uhr geöffnet.
Haus Stephanus: 18.30 Uhr Däm-
merstunde im Wintergarten,
Kunstausstellung von Ursula Stef-
fen.
Katholische Kirchengemeinde St.
Bonifatius Eilshausen: 10.30 Uhr
Tanzgruppe Blackbonis.
Stephanuskirchengemeinde Hid-
denhausen/Bezirk Sundern: 15 bis
17 Uhr Jungschar für Kinder von 6
bis 9 Jahren, Gemeindehaus Sun-
dern.
SV Sundern: 9.30 Uhr Fahrrad-
treff.

. . .  am Sonntag:
Café Treffpunkt Schweicheln: ge-
schlossen.
Freibad Hiddenhausen: 7 bis 19
Uhr geöffnet. (auch am Feiertag)
Haus Stephanus: 15 Uhr Ge-
sprächskreis im OG 3/4, Kunstaus-
stellung von Ursula Steffen.
Schützenverein Schweicheln-
Bermbeck: 10 bis 12 Uhr allgemei-
nes Training.
Selbsthilfegruppe für Darm- und
Blasenerkrankungen: �05221/
26165 und 05206/2373, Handy
0178/4576406.

. . . am Montag:
AWO Hiddenhausen: 15 Uhr Spiel-
e-Nachmittag.
Haus Stephanus: 15 Uhr Pudding-
fest, Kunstausstellung von Ursula
Steffen.

Ev. Gottesdienste
Stephanus Kirchengemeinde Hid-
denhausen
Eilshausen: Sa. 16.30 Uhr Schüt-
zenandacht. So. 10 Uhr Festgd. m.
Abendmahl (Pfr. Rottschäfer). Mo.
19 Uhr Gd. (Pfrn. Pense).
Hiddenhausen: So. 9.30 Uhr Fest-
gd. m. Abendmahl (Pfr. Rottschä-
fer). Mo. 9.30 Uhr Familiengd. (Pfr.
Rottschäfer).
Lippinghausen: So. 10.45 Uhr
Festgd. (Pfr. Walter). Mo. 10.45
Uhr Festgd. (Pfrn. i.E. Wagner).
Oetinghausen: So. 10 Uhr Festgd.
m. Mitarbeitersegnung u. Abend-
mahl (Pfr. Brings).
Schweicheln-Bermbeck: So. kein
Gd. in der Versöhnungskirche. Mo.
11 Uhr Gd. für Jung und Alt (P.
Walter). 
Sundern: So. 10 Uhr Morgengd. (P.
Spanhofer). Mo. kein Gd. in Sun-
dern.
Haus Stephanus: Fr. 16 Uhr Gd.

Kath. Gottesdienste
Eilshausen: So. 10.30 Uhr Hoch-
amt. Mo. 10.30 Uhr Hochamt,
anschl. Gemeindetreff. Di. 15 Uhr
Hl. Messe mit Maiandacht. Do. 19
Uhr Abendmesse.

Neuapostolische Kirche
Hiddenhausen-Lippinghausen,
Bünder Straße 245: So. 10 Uhf
Pfingstsonntag-Übertragung aus
Hamburg in Herford. Do. 19.30
Uhr Gd.

Geburtstage
Am Samstag:
Diethelm Zühlke, 83 Jahre.
Werner Schmidt, 84 Jahre.
Ilse Ulitzka, 86 Jahre.
Horst Sacher, 78 Jahre.

Am Sonntag:
Hans Deutschkämer, 84 Jahre.

Am Montag:
Hildegard Köster, 83 Jahre.
Ernst Barzik, 89 Jahre.
Gerhard Kamp, 80 Jahre.
Anita Strakeljahn, 82 Jahre.
Georg Dunkelau, 88 Jahre.

FFamiliennachrichtenamiliennachrichten

Neues Therapiepferd für das Johannes-Falk-Haus
2260 Euro zugunsten des Johannes-Falk-Hauses kamen beim Wohltätigkeitsturnier des
Golf- und Landclubs Bad Salzuflen zusammen. Die Frauen des Vereins spielten für die
Förderschule in Lippinghausen, die den Förderschwerpunkt geistige Entwicklung hat. Nach
18 gespielten Löchern gewann Katrin Dröge das Turnier sowie den zugehörigen
Wanderpokal, den sie nun für ein Jahr ihr Eigen nennen darf. Unterstützt von Sponsoren,
beispielsweise das Küchenstudio Bulthaup, konnten die »Ladies Captains« Elke Leciewski
sowie Iris Gaby Heese die Startgebühren in Höhe von 2260 Euro vollständig an den
Schulleiter des Johannes-Falk-Hauses, Axel Grothe, übergeben. Dieser Betrag wird im

Johannes-Falk-Haus für die Anschaffung eines neuen Therapiepferdes verwendet.
Schulleiter Grothe informierte die Mitglieder des Golfclubs nicht nur allgemein über den
Unterricht und die Förderung der Schülerinnen und Schüler im Johannes-Falk-Haus,
sondern es wurde vor allem über die Reittherapie gesprochen, die sich vollständig aus
Spenden finanziert. »Dieser Unterricht ermöglicht den Schülerinnen und Schülern den
Umgang mit dem Pferd unter Berücksichtigung der individuellen Fähigkeiten und
Fertigkeiten, wobei es vor allem der Prävention und Rehabilitation, auch im medizinischen
Bereich, dient«, erläuterte Axel Grothe. 

Hiddenhauser
Schützen feiern

Hiddenhausen (HK). Die Schüt-
zengesellschaft Hiddenhausen
nimmt am Samstag, 18. Mai, am
Schützenfest in Eilshausen teil.
Treffpunkt ist um 17 Uhr auf dem
Parkplatz am Gemeindehaus in
Hiddenhausen. Von dort aus geht
es zu Fuß zum Schulhof nach
Eilshausen. Das Kaiserpaar Kurt I.
und Petra I. Doering und Hofstaat
werden um 17.30 Uhr zum Sekt-
empfang erwartet.

SV Oetinghausen
trifft sich zum Fest

Hiddenhausen (HK). Die Mitglie-
der des Schützenvereins Oeting-
hausen besuchen am Samstag, 18.
Mai, zusammen mit ihrer Majestät
und dem Hofstaat das Schützen-
fest der Schützengesellschaft Eil-
shausen. Treffen ist um 17 Uhr am
ehemaligen Landhaus Heidekrug.
Abfahrt mit dem Bus von dort ist
um 17.15 Uhr. Das Antreten auf
dem Schulhof in Eilshausen be-
ginnt um 17.30 Uhr.

Wenn Eier mit Essig
in Berührung kommen

Schüler der OPG gewinnen Wettbewerb

H i d d e n h a u s e n  (mjk).
Rauch quillt aus Reagenzglä-
sern, Flüssigkeiten verfärben
sich, Kalkschalen lösen sich
auf: Das ist keine Magie,
sondern der Chemieunterricht
der 8. Klasse an der Olof-Pal-
me-Gesamtschule (OPG).

Die OPG-Schüler Lukas (15), Lukas (14), Henryk (13), Raoul (13),
Alexander (14), Helena (14) und Kim-Tara (14) haben den Wettbewerb
»Oh du dickes Ei« gewonnen. Foto: Miriam Klaus

Das Wahlpflichtfach »Forschen
und Entdecken« an der Olof-Pal-
me-Gesamtschule (OPG) bietet den
Schülern die Möglichkeit, fernab
des Frontalunterrichts Experimen-
te auszuprobieren. »Im Rahmen
dieses Kurses haben wir nun das
zweite Mal an einem überregiona-
len Experimentalwettbewerb teil-
genommen«, erklärt Chemie-Leh-
rerin Meike Vilbrandt. Dieses Mal
haben die Schüler mit großem
Erfolg abgeschlossen, denn acht
von 13 Schülern bekamen eine
Siegerurkunde. »Darauf können
die Schüler stolz sein, denn anders
als an vielen anderen Schulen,
wird der Chemieunterricht hier
erst im 8. Schuljahr angeboten«,
sagt Meike Vilbrandt.

»Der Wettbewerb ›Oh du dickes

Ei‹, bei dem wir uns nur mit
Hühnereiern beschäftigten, hat
mir besonders Spaß gemacht. Es
war faszinierend, wie sich die
Kalkschale der Eier in Essig aufge-
löst hat«, beschreibt Alexander
(14) ein Experiment. Der Wettbe-
werb sieht vor, dass fünf Versuche
in Kleingruppen erarbeitet werden
und jeder Einzelne diese protokol-
liert. Manche Aufgaben bearbeiten
die Schüler auch zu Hause »Bei
Fragen können wir uns an die
Lehrerin wenden, aber gerade die
Gruppenarbeit und das selbststän-
dige Experimentieren machen den
Chemieunterricht besonders«,
sagt Kim-Tara (14). Durch den
Wettbewerb lernen die Schüler
nicht nur viel über das Ei, sondern
auch im Team zu arbeiten. »Vor
allem wollen wir die Mädchen
ermutigen, diesen Kurs zu belegen
und an das eigene Können zu
glauben. Letztes Jahr nahm nur
ein Mädchen am Fach Forschen
und Entdecken teil. Dieses Jahr
sind es zwei«, erklärte Meike
Vilbrandt. »Wir haben beide den
Wettbewerb gewonnen und sind
stolz auf unsere Leistung«, sagen
Helena (14) und Kim-Tara (14). 

Ein Quartett mit
besonderen Fähigkeiten

Kreishandwerkerschaft ehrt vier langjährige Meister

H i d d e n h a u s e n  (rto).
Vertreter der Kreishandwerker-
schaft haben am Freitag vier
langjährige Meister aus unter-
schiedlichen Innungen geehrt.
In einer Feierstunde im Hotel
»Freihof« erhielten Hans Beer-
mann, Jürgen Henning und
Wilfried Brink ihre Goldenen
Meisterbriefe. Hans Köster be-
kam sogar seinen Diamantenen
Meisterbrief ausgehändigt.

Hans Beermann (vordere Reihe von links), Jürgen
Henning und Wilfried Brink bekamen ihren Golde-
nen, Hans Köster seinen Diamantenen Meisterbrief
im Rahmen einer kleinen Feierstunde ausgehändigt.

Sie wurden überreicht von Christian Wolf (hintere
Reihe von links) und Thomas Brinkmann, Geschäfts-
führer der Kreishandwerkerschaft, sowie Olaf Krauß-
lach, stellvertretender Kreishandwerksmeister.

Als Vertreter der Kreishandwer-
kerschaft waren Olaf Kraußlach,
stellvertretender Kreishandwerks-
meister für den Bereich Herford,
sowie die Geschäftsführer der
Kreishandwerkerschaft Witte-
kindsland, Christian Wolf und
Thomas Brinkmann gekommen.
Letzterer hielt die Laudatio.

»Wir sind dankbar für ihre
Mitarbeit im Handwerk, für ihren
Unternehmergeist und für ihr eh-
renamtliches Engagement«, sagte
Thomas Brinkmann zu Beginn der
Feierstunde, um dann jeden Ein-
zelnen zu würdigen.

Hans Köster startete im Mai
1946 eine Lehre als Klempner und
Installateur. 1953 legte er vorzeitig
seine Meisterprüfung im Gas- und
Wasserinstallateurhandwerk vor
der Handwerkskammer in Karls-
ruhe ab. Kurz darauf eröffnete er
seinen eigenen Handwerksbetrieb
in Bünde und zehn Jahre später
legte er noch zusätzlich die Meis-
terprüfung im Zentralheizungs-
und Lüftungsbauerhandwerk vor
der Handwerkskammer Ostwestfa-
len-Lippe zu Bielefeld ab. Damit
aber nicht genug: Der Diamantene
Jubilar absolvierte von 1973 bis
1976 das Studium der Betriebs-
wirtschaft, das er mit der Gesamt-
note »sehr gut« abschloss. 1986
erhielt er das Bundesverdienst-
kreuz. Den Goldenen Meisterbrief
erhielt Wilfried Brink. Der aus Bad
Oeynhausen stammende Jubilar
absolvierte von 1953 bis 1956 eine
Ausbildung zum Schuhmacher,
schloss diese mit einem hervorra-
genden Ergebnis ab und wurde
anschließend Kammersieger. 1962
legte er die Prüfung zum Schuh-
machermeister vor der Hand-
werkskammer in Bielefeld ab und
übernahm im Jahr 1963 das Ge-
schäft seines Vaters. Im Oktober

1968 folgte dann noch die Meister-
prüfung zum Orthopädie-Schuh-
macher. Das Geschäft, das er vom
Vater übernahm, ist seit mehr als
120 Jahren dem Schuhmacher-
und Orthopädieschuhmacher-
handwerk verschrieben und wird
jetzt in 4. Generationen von sei-
nem Sohn weitergeführt.

Aus Herford kommt Hans Beer-
mann. Auch er erhielt den Golde-
nen Meisterbrief. Seine Gesellen-
prüfung legte er 1955 als Kfz-
Elektriker ab. Die Meisterprüfung
absolvierte er 1962 vor der Hand-
werkskammer in Flensburg. Zuvor
absolvierte der Jubilar die Meister-
schule in Heide. 1968 übernahm
er zusammen mit seinem Freund
Dieter Temme die Firma Heinrich
Deppe. Zu guter Letzt wurde auch
Jürgen Henning mit dem Goldenen
Meisterbrief ausgezeichnet. Der
aus Kirchlengern stammende Flei-
schermeister legte 1962 seine
Meisterprüfung ab. Zu seiner akti-
ven Zeit beschäftigte er sich aber
nicht nur mit seiner Arbeit im
Betrieb, sondern zeigte auch ho-
hes ehrenamtliches Engagement.
In den Jahren 1981 bis 1990 war
er stellvertretender Obermeister
der Fleischer-Innung Herford. 


